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ZUM 31. MAL FLIMMERN&RAUSCHEN

VORWORT

Als wir 1982 zum ersten Mal ein Jugendfilmfest veranstalteten, reichten insgesamt 20 Jugendfilmgruppen 
aus München ihre Filme ein. 17 Filme waren auf dem damals noch gängigen Super-8-Format gedreht, 

lediglich 3 Filme auf Video. Schon damals stellte die Jury fest: „Es war für uns außerordentlich schwer, aus der 
Summe der eingereichten Filme die Produktionen auszuwählen, die letztlich 
die Preise bekommen sollen. Die Qualität der Filme war sehr gut, das darin 
aufscheinende inhaltliche und künstlerische Engagement für uns sehr beein-
druckend.“ Da hat sich eigentlich nichts geändert. Nur die Zahl der eingereich-
ten Filme ist enorm gestiegen und von Super-8 spricht heute niemand mehr, 
auch wenn in diesem Look dank neuester Technik auch wieder Filme gedreht 
werden können.  Als eines der ältesten Jugendfilmfestivals in  Deutschland, 
wenn nicht der ganzen Welt, hat flimmern&rauschen dazu beigetragen, dass 
Jugendfilmkultur eine immer größere Bedeutung erlangt hat. Von den knapp 
100 Filmen konnten wir leider nur 60 Filme im Programm unterbringen, von 
spannenden Kurzkrimis, über schräge Comedys bis hin zu außergewöhnlichen 
Dokumentationen.  Die jüngsten Filmemacherinnen und Filmemacher sind 
gerade mal 3 Jahre alt, die Ältesten bereits auf den Sprung ins Profigeschäft. 
Noch nie hatten wir so viele Filme von jungen Nachwuchstalenten. 



3

Diese Fülle an Programm hat uns echt herausgefordert. Herausgekommen ist auf alle Fälle ein herausragendes 
Programm, das die Vielfalt der Jugendfilmkultur in München widerspiegelt.  

Das Programm beginnt am Mittwoch um 15.00 Uhr und endet um Mitternacht. Einlass ist non stop! Am Freitag 
ist Start für die Schulklassen um 9:00 bzw. 10:30 Uhr. Glanzvoller Höhepunkt des Festivals ist die Preisverlei-
hung am Donnerstagabend um 20:00 Uhr mit dem anschließenden Preisträgerprogramm.

Wir wünschen viel Spaß und Vergnügen

Günther Anfang (Festivalleitung) & Team

3

Do 13.02. Schulklassenprogramm (ermäßigter Eintritt) 

9.00 Uhr 1. bis 4. Jahrgangstufe | S. 16 
10.30 Uhr ab 5. Jahrgangsstufe | S. 20 

Für Schulklassen ist eine vorherige Anmeldung 
im Medienzentrum München notwendig | Tel.: 089-1266530. 
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Tobias Rehm
 (Gewinner 

flimmern&rauschen 2013)

Tanja Barembruch 
(matz)

Klaus Schwarzer 
(Stadtjugendamt München)

Andrea Rudert 
(Filmfest München)

Andrea Engl 
(Kulturreferat der LHM)

Jutta Schirmacher 
(BLM – Bayerische 

Landeszentrale 
für neue Medien)

Juryleitung:
 Thomas Kupser 

(JUFINALE bayerisches 
Jugendfilmfestival,

MZM des JFF)A
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Folgende Filmpreise 
werden überreicht:

Fünf Preise des 
Stadtjugendamts 

München

Kinderfilmpreis

Publikumspreis

 

Außerdem werden noch 
Lobende Erwähnungen 

ausgesprochen. 
Diese sind für Filme 

gedacht, die auf dem 
richtigen Weg sind 

und fast einen Preis 
bekommen hätten.

PROGRAMM 1 
Mi 12.02. 15.00 Uhr

PROGRAMM 2 
Mi 12.02. 18.00 Uhr

PROGRAMM 3
Mi 12.02. 20.00 Uhr

PROGRAMM 4 
Mi 12.02. 22.00 Uhr

PROGRAMM 5
Do 13.02. 9.00 Uhr

PROGRAMM 6
Do 13.02. 10.30 Uhr

PROGRAMM 7
Do 13.02. 15.00 Uhr

PROGRAMM 8
Do 13.02. 17.00 Uhr

PREISVERLEIHUNG 
UND PREISTRÄGER-

PROGRAMM
Do 13.02. ab 20.00 Uhr
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DIE PREISTRÄGER VON  
FLIMMERN&RAUSCHEN 
WERDEN FÜR DAS BAYERISCHE 
JUGENDFILMFESTIVAL 
JUFINALE 2014 IN REGENSBURG
NOMINIERT.

WWW.JUFINALE.DE

 REGENS
   BURG 
     2014
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K-Pop ist seit 2011 eine neue Jugend-
kultur bei uns im Jugendtreff. Sie 
setzten sich zum Ziel in München einen 
Flashmob mit dem Titel „wanted Kore-
an“ zu organisieren. Die Stars in Süd-
korea sollten damit auf ihre deutschen 
Fans aufmerksam werden. Viele kore-
anische Kulturorganisationen wurden 

Hongkong, eine der teuersten und 
reichsten Metropolen der Welt. Doch 
wo finden die Menschen ihren Platz, 
die mit der Konsumgesellschaft nicht 
mithalten können? Die Antwort findet 
sich auf nicht mehr als zwei Quadratme-
tern Wohnfläche. Zwischen stapelbaren 

Dokumentarfilm | 13:00 | 
L. Stade | 24 Jahre2M² LEBEN                                   

auf das Engagement der Jugendlichen 
in München aufmerksam. Dies nahm der 
Jugendtreff am Biederstein zum Anlass 
eine Jugendbildungsreise nach Südko-
rea zu organisieren. Die Jugendlichen 
sollten ihre K-Pop Stars live erleben. Mit 
welchen Hürden und Hindernissen dies 
verbunden war, zeigt die Reportage. 

Gitterboxen erzählt der Film hautnah die 
Lebensgeschichten einzelner Personen, 
die für einen großen Teil der Bevölke-
rung Hongkongs stehen. Lebensweisen, 
die die Metropole einmal von einer ganz 
anderen Seite zeigen.

Reportage | 60:00 
Jugendtreff am

 Biederstein 
17 Jahre

PROGRAMM 1 | Mi 12.02. 15.00 Uhr Eröffnung mit Musik und Tanz

EXPLORING KOREA 
– VOM K-POP ZUR JUGENDBILDUNGSREISE        
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Drei Menschen, die unterschiedlicher 
gar nicht sein könnten und sich doch 
in einem Punkt gar nicht so groß von-
einander unterscheiden. Jeder ist auf 
seine Art und Weise ein „Außenseiter“. 
Zusammen geht die Reise in die Türkei, 

wo jeder Einzelne mit der eigenen 
Schwäche konfrontiert wird. Eine Suche 
nach den eigenen Stärken beginnt und 
der Charakter der Stadt verändert die 
Charaktere selbst. 

Spielfilm | 30:00 
FILMwork-STUDIO | 26 JahreÜC (ÜTSCH)                                  

Seit drei Jahren lebt Said aus Somalia 
nun in Deutschland und hat eigentlich 
eine neue Heimat in Garmisch-Parten-
kirchen gefunden. Eigentlich – denn 

Istanbul in München? Der Film ist eine 
klangvolle Tour durch die bunte Vielfalt 

Reportage | 03:00 
afk-Praktikanten  Oktober 2012

19 Jahre

Dokumentarfilm | 23:10 
V. Mender; T. Moss; 

C. Omeltschenko
25 – 26 Jahre

SAID – EIN JUNGE 
AUS SOMALIA                                  

BUILDING BRIDGES 
– MUNICH’S SOUND OF ISTANBUL                 

Said soll wieder zurück geschickt 
werden. Die traurige Wahrheit über die 
Geschichte eines Flüchtlings.

der türkischen Musikszene der bayri-
schen Landeshauptstadt. 
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Kleine Figuren erobern einen Ort, ohne von jemandem bemerkt zu werden, hinterlas-
sen aber rätselhafte Spuren.

Animationsfilm | 04:02 
CFStudio | 18 JahreNADA                                   

PROGRAMM 2 | Mi 12.02. 18.00 Uhr

Der Hype um Istanbul … eine Stadt mit 
besonderem Flair, so sagt man. Ötzkan 
Kuhl, ein eingedeutschter Türke, wun-
dert sich über diese neue Euphorie. Um 
den Charme dieser Stadt zu verstehen, 
begibt er sich auf eine Schnitzeljagd, 

Die Kellnerin mag dich. Doch wenn du mit einem anderen Date da bist, könnte sie dir 
nicht nur die Suppe versalzen. 

Dokumentarfilm | 13:34
Laucala | 23 – 24 Jahre

Spielfilm | 05:00
Die Bewerber | 26 Jahre

ÖTZKAN KUHL
- EINE ABSURDE SUCHE                                   

WAS IST DEIN 
PROBLEM, KATRIN?                                   

auf der Suche nach Orten und Personen, 
die das Flair von Istanbul für sich 
nutzen. Zentrale Frage dabei ist, ob und 
inwieweit die Vorstellung eines coolen 
Istanbuls Auswirkungent auf andere 
Orte, wie z.B. München hat.
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Sie will das Leben, sie giert danach. Er 
auch, aber in geregelten Bahnen. Die 
Schwierigkeit, einen gemeinsamen Weg 

Ein poetischer Experimentalfilm, der das Seelenleben der immer egoistischer wer-
denden Gesellschaft widerspiegelt. 

Spielfilm | 05:00 
FILMwork-STUDIO | 26 Jahre

Experimentalfilm | 03:30 
afk-Praktikanten Oktober 2012 | 20 Jahre

SEHNSUCHT                                   

NO.1                                  

zu finden, wenn die Vorstellungen beider 
Partner völlig auseinanderklaffen. Kann 
Liebe stärker sein als Sehnsucht?  

afk-Praktikanten der April-Generation 
2013 haben mit „ Zurück an den Anfang“ 
einen Rap über das Fernsehmachen 
beim afk geschrieben und dies in 

Musikvideo | 04:00
afk-Praktikanten 

April 2013 
19 – 22 Jahre

ZURÜCK AN DEN 
ANFANG: DER AFK-RAP                                  

einem Musikvideo der etwas anderen 
Art festgehalten. Ein Rap, der für Gute 
Laune sorgt.
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Frederick, Alex und Max sind scheinbar 
ganz normale Jugendliche. Das Wort 
scheinbar trifft es hier ganz gut, da alle 
drei Insassen einer Jugendpsychiatrie 
sind. Als der hausinterne Goldfisch 
plötzlich verschwindet, scheint sich 

Ein Mädchen ist mit seiner Mutter in 
einem Museum. Sie hört Musik und be-
achtet dabei in keiner Weise die Kunst. 

Schnelllebigkeit, rasend vergehende 
Zeit, Machtlosigkeit des Einzelnen, 
Konsum, Vielfalt, Handlungsunfähigkeit 
und die daraus folgende Ohnmacht 

Spielfilm | 11:55
Tonka-Film | 17 – 22 Jahre

Spielfilm | 06:22
Mystic Mill Movies | 26 Jahre

Animationsfilm | 02:54
H. Detsch | 21 Jahre

IRRDISCH                                                           

SCHLAFENDE GÖTTER                                 

LE BRUIT DU TEMPS                                   

alles nur noch um ein Thema zu drehen: 
„Wo ist der Goldfisch?“. Betreuer und 
Insassen stehen sich bei der Beantwor-
tung der Frage immer wieder selbst im 
Weg. Doch geht es hier wirklich um den 
Goldfisch?

Bis sie auf den Museumswärter Martin 
trifft, der ein Geheimnis in sich trägt.

angesichts des Ausmaßes der Zeit.  

Der Lärm der Zeit, der Titel ist Pro-
gramm.
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Jung, Matuschek, Mel und Meier 
haben ein Problem: 1,25 Millio-
nen. Meier hat sie, Matuschek 

Ein Zeltlager, zwei Betreuer, 
eine Gruppe Jugendlicher und 
eine gigantische Party werden zu 

Spielfilm | 30:00 
Die Millionäre | 22 Jahre

Spielfilm | 07:00 
J. Grimm | 26 Jahre

MEIER’S MILLION                                   

LÄRMENDE STILLE                                   

will sie und Jung, der will nur 
seine Ex zurück. 

einem unvergesslichen Erlebnis. 
Dann Stille.

PROGRAMM 3 | Mi 12.02. 20.00 Uhr
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Während des gesamten Festivals:

KATHRIN RÖSCH 
INSTALLATION 
«KATHRINS KULTURKLO 2013»

Eine Show-Installation im Eingangsbereich 
bei der es sich lohnt, etwas länger auf der Toilette zu verweilen. 
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Ein Fotograf, der auf einem Auge 
blind ist, und ein Schauspieler, der an 
Spastiken leidet - wie geht man als 
Filmteam mit diesem sensiblen Thema 
um? Für viele ist es nämlich immer noch 
nicht selbstverständlich, dass auch 
Menschen mit Behinderung ihren Weg 
in die Medienwelt schaffen. Dabei hat 
Johannes Mairhofer, der seit seiner 
Kindheit schon fotografiert, einen 

Reportage | 03:34 | afk tv
 L.Hosch; F. Busl | 19 – 20 JahreZWEIDIMENSIONAL                                  

besonderen Vorteil: Er sieht die Welt 
schon immer nur in 2D - also wie auf 
einem Bild! Seit einiger Zeit arbeitet 
er an dem Projekt „Kein Widerspruch“, 
in dem er Menschen vorstellt, die ihre 
Behinderung zum Vorteil gedreht haben, 
wie zum Beispiel der Schauspieler John 
Patrick Garth, der inzwischen eine Film-
karriere in Los Angeles begonnen hat. 
Diese beiden besonderen Menschen 

Herr Mohr ist ein einsamer Mann, der 
nichts zu haben scheint, als seinen 
tristen Alltag. Die einzige Kontaktperson 
ist die Nachbarin Frau Schuck, die mit 
Tür und Angel Gesprächen versucht, 

Spielfilm | 11:30 
A. Menger | 25 JahreNUR EIN 

EINZIGES MAL
Herrn Mohr aus der Reserve zu locken. 
Ein erfolgloses Unterfangen, bis eines 
Tages ein kleiner Kaktus die graue Welt 
des einsamen Mannes aus dem Gleich-
gewicht bringt.

werden in einem einfühlsamen Portrait 
vorgestellt und zeigen: Behinderung und 
Karriere ist kein Widerspruch! 
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Ein experimenteller Animationsfilm, der 
diverse Stop Motion- und Animations-
techniken in einer kurzen Geschichte 

Als der junge Pfarrer Johannes einen 
Missbrauchsfall aufklären will, gerät 
seine heile Welt aus den Fugen. Er muss 
sich in einer Anhörung vor dem Diözes-
anbischof verantworten. Doch die Anhö-

Man kann einen Road Trip von 
15.000.000 Metern Australien nicht 
in 150 Wörtern beschreiben, aber in 

Animationslfilm | 10:29 
A. Hain | 18 Jahre

Spielfilm | 10:00  | Auf Gottes 
Pfaden-Team | 24 Jahre

Experimentalfilm | 04:00 
asparagus-films 

20 Jahre

VERSCHÖPFT

AUF GOTTES PFADEN

15.000.000 METER 
AUSTRALIA

vereint. So schafft es der Film, das Ver-
hältnis eines Künstlers zu seinem Werk 
zu zeigen. Aktion Pur in fünf Minuten.

rung ist ein abgekartetes Spiel. Nun gilt 
es, die Gegenfront von der Wahrheit zu 
überzeugen. Kann Johannes den Raum 
als Gewinner verlassen?

4 Minuten mit faszinierenden Aufnah-
men zeigen.
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Der mächtige Nahrungsmittelkonzern 
Pumillo stürzt eine ganze Stadt ins 
Elend. Die Bewohner geben ihr letztes 
Geld für die Produkte der riesigen Firma 
aus. Aber was genau passiert eigentlich 

Animationsfilm | 06:22 
Vincent Wild | 20 Jahre23V

hinter den dicken Backsteinmauern von 
Pumillo? Ein Blick ins Innere einer der 
Fabrikhallen zeigt, was wirklich in den 
Speisen steckt. 23V ist eine bitterböse 
Satire und völlig skurrile Zukunftsvision. 

PROGRAMM 4 | Mi 12.02. 22.00 Uhr

Nimbin – ein verschlafenes 400-Seelen-
Dorf ca. 70 km entfernt von Byron Bay, 
der östlichsten Stadt Australiens. Einst 
die Heimat einer kleinen Population von 
Aborigines, zieht Nimbin heute Touris-

Dokumentarfilm | 18:45
J.Fabi | 21 JahreNIMBIN – DAS SOZIALE 

EXPERIMENT
ten aus aller Welt an. Hier gibt es jedoch 
keine beeindruckenden Bauwerke oder 
Kilometer weiße Strände zu entdecken, 
sondern ganz banal - eine etwas ver-
rückte Sub- und Cannabiskultur. 
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Eine feministische Diktatur beherrscht 
die Welt. Ein grausames Regime, 
geführt von Frauen, zerstört die letzten 
Überreste der männlichen Bevölkerung.  
Durch bestialische Methoden werden 

Eines Nachts in München. Eine Frau 
betritt ein Polizeirevier. Sie möchte eine 
Anzeige erstatten. Doch noch während 

Spielfilm | 19:32 
B. Fritzsche | 26 Jahre

Spielfilm | 15:00 
Schlusspunkt | 24 Jahre

MATERICA

SCHLUSSPUNKT

sie zu willenlosen Sklaven umfunk-
tioniert. Die junge Minou ist Teil des 
diktatorischen Systems und folgt ihrer 
Regierung blind, bis ein unbekannter 
Mann sie dazu bringt, Fragen zu stellen.

der Beamte ihre Aussage aufnimmt, 
wendet sich das Blatt.

Sechs Kamerateams lassen sich durch 
eine typische Münchner Sommer-
nacht treiben. Auf Ihrem Weg durch 
die nächtlichen Straßen begegnen sie 

Dokumentarfilm | 30:00 
matz tv | 20 – 26 JahreEINE NACHT 

IN MÜNCHEN
ganz unterschiedliche Personen. Von 
arbeitenden Nachtleuchten bis hin zu 
feiernden Studenten - eine Nacht mit 
vielen Fassetten.
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Die Bären machen sich auf zu abenteu-
erlichen Ausflügen in ganz unterschied-
liche, aufregende Gebiete. Auf der gro-

Im Keller der Markgrafenschule wird es 
lebendig. Für die Kellertierchen ist es 
ein Tag wie jeder andere, bis etwas Un-
erwartetes passiert. Die Fliege Felicitas 

Animationsfilm | 04:00 
Bärengruppe Kindergarten 

Neuhausen | 3 – 6 Jahre

Animationsfilm | 05:49
 Filmklasse 4c | 10 Jahre

DIE ABENTEUERREISE 
DER BÄREN

DIE FRANKENSTEIN-
FLIEGE

ßen Reise müssen sie sich spannenden 
Herausforderungen stellen.

wird tot auf dem Boden aufgefunden. 
Die Frage ist eindeutig: Was ist mit 
Felicitas passiert?

PROGRAMM 5 | Do 13.02. 9.00 Uhr
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Die bunte Unterwasserwelt spielt 
verrückt. Ein großer böser Hai greift eine 
Gruppe von kleinen bunten Fischen an. 

Tom vermisst seine Brotzeit, ein Erdbeermarmeladebrot mit Honig! Können ihm 
seine Freunde helfen, es zu finden?

Das Christkind kommt zu den Kindern 
der Delfingruppe und fragt sie nach 
ihren Wünschen. Die Kinder haben viele 
große Wünsche, doch das Christkind 

Animationsfilm | 03:58 
Delfingruppe Kindergarten 

Neuhausen | 3 – 5 Jahre

Spielfilm | 06:37 
MedienAG 2 | 8 – 9 Jahre

Animationsfilm | 03:00 
Delfingruppe Kinder-

garten Neuhausen
3 – 5 Jahre

ABENTEUER UNTER 
WASSER

TOM UND 
SEINE BROTZEIT

ALS DAS CHRISTKIND 
ZU DEN DELFINEN KAM

Reicht der Mut eines Einzelnen aus, um 
seine Freunde zu retten?

kann diese nicht erfüllen. Traurig 
wandert es immer weiter durch die 
Schneelandschaft, bis ein Wunsch alles 
verändert.
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Ein ganz normales Spiel auf dem 
Fußballplatz mit dem Unterschied, dass 
der Ball plötzlich lebendig wird. Der Ball 
hat schon viel erlebt und erzählt den 

Der einminütige Animationsfilm zeigt 
ein buntes Bild aus Silhouetten. Die 
Figuren treiben auf einem Floß durch 

Animationsfilm | 05:00 
Trickfilm AG Grundschule 

am Agilolfinger Platz | 10 Jahre

Animationsfilm | 01:00
 Kinderkino München | 8 – 12 Jahre

AUS DER SICHT 
EINES FUSSBALLS

FLUSSFAHRT 
MIT KROKODIL 

Kindern die Geschichte seiner Fertigung 
in Pakistan. Erschreckende Bilder einer 
fiktiven Geschichte mit realem Kern. 

den Fluss. Auf der Reise treffen sie auf 
ein Krokodil.

Ein Bauer fällt in die Mistgrube und 
hat Glück im Unglück: die gute Fee er-

Animationsfilm | 02:45
 MedienAG 1 | 8 – 9 JahreDER GOLDPANTHER

scheint und er hat einen Wunsch bei ihr 
frei! Was er sich wohl wünschen mag? 
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Die Wasserreserven werden immer 
knapper. Was passiert, wenn die 
Menschen weiterhin so sorglos mit dem 

Dokumentarfilm | 05:00 
Hort St. Benno 

6 – 10 Jahre
EIN LEBEN 
OHNE WASSER

Verbrauch von Wasser umgehen? Kön-
nen wir ohne Wasser überleben?

So viel sei verraten: Die Vorstellungs-
kraft eines Kindes schafft es, ganz  All-

Animationsfilm | 03:58
S. Le Vinh | 19 JahreA CHILD’S WORLD

tägliches zu etwas ganz Fantastischem 
zu machen.
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PROGRAMM 6 | Do 13.02. 10.30 Uhr

Eine ganze Schule ist in Bewegung. Ein Lipdub der ganz besonderen Art. 

Musikfilm | 04:30  | drehpunkt Film am 
Gymnasium Trudering | 10 – 14 JahreLIPDUB GT

Sieben Schülerinnen müssen ein Natur-
projekt auf die Beine stellen. Um sich 
voll und ganz der Natur zu widmen, be-
schließen sie, eine Woche in eine Hütte 
im Wald zu gehen. Ganz alleine im Wald 
verlaufen sich die Mädchen. Als sie doch 

Spielfilm | 14:00 
Städtische Fridtjof-Nansen-

Realschule München | 13 Jahre
DIE HÜTTE 
IM WALD

eine Hütte erreichen, nisten sie sich 
in dieser ein. Womit niemand rechnet 
ist, dass es sich um die falsche Hütte 
handelt. Das falsche Ziel wird ihnen zum 
Verhängnis. Es passieren merkwürdige 
Dinge, bis sich die Mädchen die Frage 

stellen müssen, ob sie je wieder nach 
Hause kommen.
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Ein Banküberfall, wie er im Buche steht, mit maskierten Männern, Waffen und Poli-
zei. Oder vielleicht doch nicht? 

Der beste Freund eines jeden Kindes: „das Kuscheltier“. Doch auch in einem Ku-
scheltier kann man sich täuschen.

4. Schülerinnen der 8. Klasse nehmen 
einen Schönheitssalon für Kinder in 
München unter die Lupe und geben 

Animationsfilm | 02:20
L. Euringer | 18 Jahre

Animationsfilm | 05:00
D. Hacke | 18 Jahre

Dokumentarfilm | 05:00
Projektgruppe der 8. Klasse | 14 Jahre

BANKÜBERFALL

DAS NEUE KUSCHELTIER 

EIN ROSA TRAUM
dabei mit interessanten Interviews und 
hautnahen Bildern einen Einblick in die 
Beauty Welt der ganz Kleinen. 
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„Was machen sie auf meinem Dach?“ – 
Ein Dach als individueller Rückzugsort, 

Mary verbringt ihre Kindheit in einem 
Waisenhaus. Umgeben von schreckli-
cher  Armut und schlimmen Verhält-
nissen sucht Mary Zuflucht bei einem 
Freund: „ Monsieur Monmartin“. Eine 

Ein Musikkanon beschreibt, wie wichtig Musik im Leben ist.

Spielfilm | 05:31 
flimgo | 17 Jahre

Spielfilm | 07:00 
Visual Special Pictures | 15 Jahre

Musikvideo | 02:00 
Monte Balan, Schlauschule und WdG 

– Kontaktlinse | 15 Jahre + Seniorin

SPUREN AUF 
DEM DACH

MONSIEUR 
MONMARTIN

MUSIK IST 
MEIN LEBEN

zweites Zuhause und Ort der Erinnerun-
gen? Ein Dach erzählt die Geschichte.

Geschichte über Armut und Reichtum, 
Schubladendenken und viele Wahr-
heiten. Realität und Fiktion scheinen 
ineinander zu verschwimmen. 
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Ein neuer Schüler kommt in die Klasse 
9c. Er entspricht ganz und gar nicht den 
Erwartungen der anderen, da er mit sei-
nen uncoolen Klamotten und der Nerd 
Brille nicht das Bild eines coolen Schü-
lers vermittelt. Durch Gruppenzwang 

Rebecca muss, wie so oft, auf ihren klei-
nen Bruder aufpassen. Der Abend endet 
jedoch nicht wie gewöhnlich, sondern 
wird durch einen schlimmen Unfall zum 
Alptraum. Der kleine Bruder ertrinkt 
im Gartenteich. Von Schuldgefühlen 
geplagt versinkt Rebecca in eine tiefe 

Wenn  ein Streit nicht mehr von Men-
schenhand gebremst werden kann, 
dann kann nur noch einer helfen: PEACE 

Spielfilm | 07:50 
Klasse 9 c | 15 – 16 Jahre

Experimentalfilm | 10:39 
MünchenGLDN | 20 Jahre

Spielfilm | 03:14
Chili Chopstickz | 26 Jahre

JEUX DE FEU 

BLACK MOMENTS

PEACE PATROL

passt sich der Neue den Anderen an und 
wird Teil der coolsten Gruppe der Schu-
le. Doch kann man mit Drogen, Alkohol 
und Mobbing auch das hübscheste 
Mädchen der Schule gewinnen?

Depression. Mithilfe von Drogen ver-
sucht sie zu vergessen, doch anders als 
erwartet, versetzen sie bewusstseins-
erweiternden Drogen in einen Zustand, 
der die Erinnerung in ganz unerwarteter 
Form neu zusammensetzt.  

PATROL! Aber wie schafft man es, das 
Unsichtbare sichtbar zu machen?
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Ein Film wie ein kaleidoskopischer Blick 
durch das Schlüsselloch der Zoologi-
schen Staatssammlung München. Eine 
humoristische, elliptisch erzählende 

Dokumentarfilm | 12:00 
V. Brueckner | 25 JahreWHAT HAPPENS WHEN 

THE HEART JUST STOPS
Bild-Ton-Collage, die sich ohne Dialog 
an dem Alltag eines Ortes probiert, an 
dem sowohl Leben als auch Tod eine 
besondere Rolle spielen. 

PROGRAMM 7 | Do 13.02. 15.00 Uhr

Der junge Kunststudent Leo steht 
gerade mitten im Leben. Er besitzt 
ein großes Talent, hat eine liebevolle 
Familie und ist glücklich verliebt. Alles 
scheint perfekt, doch irgendetwas gibt 
ihm das Gefühl, nicht vollkommen zu 

Spielfilm | 22:00
M. Lackas | 21 JahreZEITGEIST

sein. An seinem Geburtstag passieren 
merkwürdige Dinge, die ihm ganz neue 
Möglichkeiten eröffnen. Doch wer ist 
Leo wirklich? Ein normaler Kunststu-
dent oder vielleicht doch ein wenig 
mehr?
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Der kulturinteressierte Joseph ist mit 
seiner Frau Ute zu einer Kunstaustel-
lung in der Pinakothek der Moderne 
verabredet. Doch er kommt zu spät, und 
verwechselt dabei das Museum mit dem 
Neubau der Münchner Filmhochschule. 

Herztöne … jedes Herz wird geschützt 
und umschlossen von Mauern, die wir 
nach und nach selbst aufbauen. Wie 

Spielfilm | 12000 
Hilliges und Mohr | 24 – 25 Jahre

Experimentalfilm 
06:45 

Take off 
21 Jahre

DIE PINAKOTHEK 
DER MODERNE  

AUSKULTATION UND DIE 
NORMALE ARTISCHOCKE

Auf der Suche nach seiner Frau verirrt er 
sich immer weiter in den dunklen Gän-
gen des Gebäudes. Eine Horror Nacht 
steht ihm bevor, mit Begegnungen, die 
er so schnell nicht vergessen wird.

eine Artischocke es schafft, unsere 
Seele widerzuspiegeln.

Istanbul und München. Ein gegensätz-
liches Städtepaar: Das kosmopolitische 
Istanbul vibriert vor Energie und Kreati-
vität, während das provinzielle München 
doch eher einen langweiligen Ruf 

Dokumentarfilm | 12:13
F. Hoffmann; M. Lenglacher; M. Müller | 22 – 24 JahreISTANCOOL

genießt. Um dieses Image loszuwerden, 
holt die bayrische Landeshauptstadt 
junge türkische Künstler zu sich, um 
ein bisschen von Istanbuls Coolness auf 
sich abfärben zu lassen. Ob es gelingt?
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Wer kennt nicht das Gefühl der ersten 
Verliebtheit! Unsicherheit, Verwirrung  
und völlig irreale Gefühle bestimmen 
den Alltag. So geht es auch Philipp, 
der völlig fasziniert von Franzi ist und 

Spielfilm | 17:00
M. Schwab | 24 JahreENDE MAI 

versucht, ihr näher zu kommen. Doch 
schafft er es, mit diesem neuen Gefühl-
schaos umzugehen? Eine viel wichtigere 
Frage: Erwidert Franzi Philipps Gefühle?

PROGRAMM 8 | Do12.02. 17.00 Uhr

Ein Film über eine Geschichte, wie sie 
das Leben schreibt. Lola ist ein junges 
Mädchen auf der Suche nach sich 
selbst. Ihre On-Off-Beziehung ist zum 
scheitern verdammt, trotzdem kann 
sie sich nicht davon lösen. In einem 

Spielfilm | 42:00 
Ancaro & Little Film 

19 – 21 Jahre
KUNTERGRAU-
DUNKELBUNT 

schwachen Moment lernt sie den etwas 
anderen Jungen von gegenüber kennen. 
Als dieser eine Bleibe braucht, nimmt 
sie ihn bei sich auf. Ein Gefühlschaos 
beginnt und Lola steht immer zwischen 
den Stühlen.
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Die 7c der integrativen Eichenschule 
geht auf Klassenfahrt. Bei einem Streif-
zug durch den Wald verlaufen sich eini-
ge Kinder. Was zunächst ganz harmlos 

Eine ritualisierte Vergegenwärtigung der 
Gedanken, Ratschläge und Eindrücke, 
die uns nicht loszulassen drohen. In ei-
nem dialektischen Akt der Materialisie-

Jeder kennt dieses Gefühl: Man weiß 
gar nicht, wo man anfangen soll. Die 
Wohnung muss aufgeräumt werden, 
es gibt so viel Arbeit, so viel zu tun. Die 

Spielfilm | 02:30 
Family Movie Studios | 12 Jahre

Musikvideo | 02:52 
Raffi und Freunde | 19 – 23 Jahre

Experimentalfilm | 03:21 
C. von Eichhorn; M. Fischer; A. Hilliges

26 Jahre

KLASSENFAHRT 
MIT HINDERNISSEN

SEEMS TO BE 
NICE

ZEITUNGS-
GEFÜHLE

beginnt, endet in einem leerstehenden 
Haus, in dem nach und nach merkwürdi-
ge Dinge geschehen.

rung von strukturierten und strukturie-
renden Denk- und Handlungsschemata 
erreicht das Video seinen Höhepunkt im 
Nichts oder Allem gleichzeitig. 

Projekte stapeln sich. Der dreiminütige 
essayistische Kurzfilm schafft Einblicke 
in die Gedanken- und Gefühlswelt eines 
Sammel-Papier-Ideen-Messies.
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Folgende Situation:  Du triffst zufällig 
deinen Schwarm im Park. Plötzlich 
taucht ein Handtaschendieb auf und 
bestiehlt sie vor deinen Augen. Wenn das 
mal nicht die perfekte Gelegenheit ist, 
den Helden zu spielen. Oder verbirgt sich 
hinter dem Zufall noch etwas Anderes?

Eine Familie, drei Generationen, die ein 
funktionierendes Ganzes bilden und 
trotz aller Herausforderungen niemals 
die Leichtigkeit und das Vertrauen in ihr 
Leben verlieren. 

Animationsfilm | 03:03 
J. Patzak | 19 Jahre

Spielfilm | 04:43 
Chili Chopstickz| 26 Jahre

Dokumentarfilm | 09:00 
A. Boros | 22 Jahre

SILHOUETTES

TAI CHEAT

ZWEIEINHALB ZIMMER

Eine abenteuerliche Reise eines Katers durch eine Welt aus Licht 
und Schatten.

Do 13.02. 20.00 Uhr

Do 13.02. 21.00 Uhr

PREIS-
VERLEIHUNG

PREIS-
TRÄGER-
PROGRAMM
Zum Festival-Abschluss 
gibt es nochmal alle 
preisgekrönten Filme 
in voller Länge.
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Radio zum 
Mitmachen
auf  afk M 94.5

www.m945.de/stoerfunk
www.stoerfunk.info

Störfunk auch auf

Wir unterstützen 
Eure Medienprojekte!

www.medienzentrum-muc.de
Tel: 089-1266530
E-Mail: mzm@jff.de



alle Filme
von A bis WINDEX

A 
A Child’s World 

   Do 13.02. 09.00 bis 10.30 Uhr  | S. 19

Abenteuer unter Wasser 
   Do 13.02. 09.00 bis 10.30 Uhr  | S. 17

Als das Christkind zu den Delfinen kam 
   Do 13.02. 09.00 bis 10.30 Uhr  | S. 17

Auf Gottes Pfaden
   Mi 12.02. 20.00 bis 22.00 Uhr  | S. 13

Aus der Sicht eines Fußballs 
   Do 13.02. 09.00 bis 10.30 Uhr  | S. 18

Auskultation und die normale 
Artischocke 

   Do 13.02. 15.00 bis 17.00 Uhr  | S. 25

B 
Banküberfall 

   Do 13.02. 10.30 bis 12.00 Uhr  | S. 21

Black Moments 
   Do 13.02. 10.30 bis 12.00 Uhr  | S. 23

Building Bridges – Munich’s Sound 
of Istanbul 

   Mi 12.02. 15.00 bis 18.00 Uhr   | S. 7

D 
Das neue Kuscheltier 

   Do 13.02. 10.30 bis 12.00 Uhr  | S. 21

Der Goldpanther 
   Do 13.02. 09.00 bis 10.30 Uhr  | S. 18

Die Abenteuerreise der Bären 
   Do 13.02. 09.00 bis 10.30 Uhr  | S. 16

Die Frankensteinfliege 
   Do 13.02. 09.00 bis 10.30 Uhr  | S. 16

Die Hütte im Wald 
   Do 13.02. 10.30 bis 12.00 Uhr  | S. 20

Die Pinakothek der Moderne 
   Do 13.02. 15.00 bis 17.00 Uhr  | S. 25

E 
Ein Leben ohne Wasser 

   Do 13.02. 09.00 bis 10.30 Uhr  | S. 19

Ein rosa Traum 
   Do 13.02. 10.30 bis 12.00 Uhr  | S. 21

Eine Nacht in München 
   Mi 12.02. 22.00 bis 23:30 Uhr  | S. 15

Ende Mai 
   Do 13.02. 15.00 bis 17.00 Uhr  | S. 26

Exploring Korea
   Mi 12.02. 15.00 bis 18.00 Uhr   | S. 6

F 
Flußfahrt mit Krokodil 

   Do 13.02. 09.00 bis 10.30 Uhr  | S. 18

I 
Irrdisch 

   Mi 12.02. 18.00 bis 20.00 Uhr  | S. 10

IstanCool 
   Do 13.02. 15.00 bis 17.00 Uhr  | S. 25

J 
Jeux de Feu 

   Do 13.02. 10.30 bis 12.00 Uhr  | S. 23

K 
Klassenfahrt mit Hindernissen 

   Do 13.02. 17.00 bis 19.00 Uhr  | S. 27

Kuntergraudunkelbunt 
   Do 13.02. 17.00 bis 19.00 Uhr  | S. 26

L 
Lärmende Stille 

   Mi 12.02. 20.00 bis 22.00 Uhr  | S. 11

Le Bruit Du Temps 
   Mi 12.02. 18.00 bis 20.00 Uhr  | S. 10

Lipdub GT 
   Do 13.02. 10.30 bis 12.00 Uhr  | S. 20

M 
MATERICA 

   Mi 12.02. 22.00 bis 23:30 Uhr  | S. 15
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Meier’s Million 
   Mi 12.02. 20.00 bis 22.00 Uhr  | S. 11

Monsieur Monmartin 
   Do 13.02. 10.30 bis 12.00 Uhr  | S. 22

Musik ist mein Leben 
   Do 13.02. 10.30 bis 12.00 Uhr  | S. 22

N 
NADA

   Mi 12.02. 18.00 bis 20.00 Uhr  | S. 8

Nimbin – Das soziale Experiment 
   Mi 12.02. 22.00 bis 23:30 Uhr  | S. 14

No.1 
   Mi 12.02. 18.00 bis 20.00 Uhr  | S. 9

Nur ein einziges Mal 
   Mi 12.02. 20.00 bis 22.00 Uhr  | S. 12

O 
Ötzkan Kuhl – Eine absurde Leben

   Mi 12.02. 18.00 bis 20.00 Uhr  | S. 8

P 
Peace Patrol 

   Do 13.02. 10.30 bis 12.00 Uhr  | S. 23

S 
Said – Ein Junge aus 

   Mi 12.02. 15.00 bis 18.00 Uhr   | S. 7

Schlafende Götter 
   Mi 12.02. 18.00 bis 20.00 Uhr  | S. 10

Schlusspunkt 
   Mi 12.02. 22.00 bis 23:30 Uhr  | S. 15

Seems to be nice 
   Do 13.02. 17.00 bis 19.00 Uhr  | S. 27

Sehnsucht 
   Mi 12.02. 18.00 bis 20.00 Uhr  | S. 9

Silhouettes 
   Do 13.02. 17.00 bis 19.00 Uhr  | S. 28

Spuren auf dem Dach 
   Do 13.02. 10.30 bis 12.00 Uhr  | S. 22

T 
Tai Cheat 

   Do 13.02. 17.00 bis 19.00 Uhr  | S. 28

Tom und seine Brotzeit 
   Do 13.02. 09.00 bis 10.30 Uhr  | S. 17

U 
Üc (ütsch)

   Mi 12.02. 15.00 bis 18.00 Uhr   | S. 7

V 
Verschöpft 

   Mi 12.02. 20.00 bis 22.00 Uhr  | S. 13

W 
Was ist dein Problem, Katrin?

   Mi 12.02. 18.00 bis 20.00 Uhr  | S. 8

What happens when the heart just stops
   Do 13.02. 15.00 bis 17.00 Uhr  | S. 24

Z 
Zeitgeist 

   Do 13.02. 15.00 bis 17.00 Uhr  | S. 24

Zeitungsgefühle 
   Do 13.02. 17.00 bis 19.00 Uhr  | S. 27

Zurück an den Anfang: der afk-Rap 
   Mi 12.02. 18.00 bis 20.00 Uhr  | S. 9

Zweidimensional 
   Mi 12.02. 20.00 bis 22.00 Uhr  | S. 12

Zweieinhalb Zimmer 
   Do 13.02. 17.00 bis 19.00 Uhr  | S. 28

123 
15.000.000 Meter Australia 

   Mi 12.02. 20.00 bis 22.00 Uhr  | S. 13

23V 
   Mi 12.02. 22.00 bis 23:30 Uhr  | S. 14

2m² Leben
   Mi 12.02. 15.00 bis 18.00 Uhr   | S. 6
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EINTRITTSPREISE

Einzelkarte: 5,00 €
Dauerkarte: 7,50 €

Gruppenkarten 
für 8 bis 12 Personen: 30,00 €

Gruppenkarten 
für 13 bis 30 Personen: 40,00 € 

KONTAKT

Medienzentrum München 
des JFF – Institut für 
Medienpädagogik in 

Forschung und Praxis 

Rupprechtstraße 29 
80636 München 

Telefon: 089/1 26 65 30 
Fax: 089/1 26 65 324 
E-Mail: mzm@jff.de

VERANSTALTUNGSORT

Muffathalle
Zellstraße 4

81667 München
S-Bahn 

Rosenheimer Platz

Eine Veranstaltung des Medienzentrum München des JFF 
in Zusammenarbeit mit: Stadtjugendamt / Jugendkulturwerk 
Kulturreferat München | Filmstadt München e. V.
Realisiert vom Team des Medienzentrum München


